
 

Sportclub 71 Dörflingen 
 
35. Ordentliche Generalversammlung  

19. Januar 2007  20.00 Uhr  Restaurant Gennersbrunnerhof    
 
 
Traktandenliste: 

 
1. Wahl der Stimmenzähler 
2. Mitteilungen über den Mitgliederbestand und Mutationen seit der letzten GV 
3. Genehmigung des Protokolls der letzten Versammlung 
4. Jahresberichte Präsident / Trainer 
5. Abnahme der Jahresrechnung 
6. Festlegung des Jahresbeitrags für das laufende Jahr 

- Antrag Vorstand:  Fr. 50.--  wie bisher 
 
7. Festsetzung des Jahresprogramms (soweit möglich) 

- Ski-Weekend     2. – 4.. März in Pontresina (Chicco)  
- Velotour   Dienstag, 1. Mai   
- Pfingstbummel  28. Mai 
- Volleyball-Turnier MR 2. evtl. 9.  Juni 
- SCD-Reise    
 

8. Wahl des Vorstandes und der Revisoren / Ehrungen 
Vorstand: Präsident: Hansueli Krapf   Revisoren: Peter Gerl 
   Vize-Präsident: Rolf Laich     Albert Schlatter 
   Kassier:  Hanspeter Germann 
   Trainer:  Christian Risch 
   Aktuar:  Andi Grob 
   Beisitzer: Paul Marugg 

 
9. Festlegung der Finanzkompetenzen des Vorstandes 

- Antrag Vorstand:  Fr. 500.--  wie bisher 
 

10. Anwaltskosten Homepage 
 
11. Verschiedenes, Wünsche und Anträge 
 
 
 
 
Begrüssung und Appell 
Der Präsident HUK begrüßt die 23 anwesenden Mitglieder.  
 
 
1. Wahl der Stimmenzähler 

Jean Pierre Schouwey ist bereits gesetzt auf der einen Seite und auf der anderen Seite würde dies Säm über-
nehmen. 

 
 
Bevor wir zum Traktandum 2 weiterschreiten hat HUK einige Administrative Punkte zum abhaken: Wir gratulieren  
unserem letzten Präsi, Baschi mit einem frischen Happy Byrthday. 
Entschuldigt haben sich Andi Rechsteiner und Bill, Röbi Meier welcher beruflich unterwegs ist, entschuldigt sich mit einem  
Brief... Röbi schreibt er finde es sehr schade dass er den schmackhaft angerichteten Vesper auf dem 22cm Teller von  
Gausi verpasst. Landauf und ab sind die Menue-Teller zwar normal bis 28 cm, es reut ihn aber trotzdem nicht dabei zu  
sein. Aber er spendiere jedem 1 Flasche Falkenbier 5 dl nach der GV und wird dies mit dem Gausi abrechnen. 
 
Weiter gibt es nach der Pause einen Film über Togo von Andi und Muus mit dem Titel „Dr. Muus goes Africa“ 
Ebenfalls hat sich Herr Bernath per Telefon abmelden wollen und HUK hat ihm mitgeteilt dass dies eine Runde koste jetzt  
hat Roli an der Aufrichte schneller gegessen um jetzt doch noch zu erscheinen und eben die Runde zu sparen... HUK  
findet dies schlicht daneben. 
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2. Mitteilungen über den Mitgliederbestand und Muta tionen seit der letzten Generalversammlung 

Wir hatten keine Austritte Somit sind wir bei 51 aktuellen Mitgliedern. Allerdings haben Klarer Ernst, Kitti und Markus 
Vögi den Mitgliederbeitrag nicht bezahlt. Mit Vögi wird Chicco noch sprechen und HUK würde dem Ernst mal noch 
ein Telifon abstatten. 

 
3. Genehmigung des Protokolls der letzten GV 

Nach der Verlesung des Protokolls durch den Aktuar und nach abklingen des tosenden Applaus... wird das Protokoll 
einstimmig angenommen und wir schreiten löcke zum nächsten Punkt. 

 
4. Jahresbericht Präsident und Trainer  

Der Presi beginnt mit einem Punkt aus dem Ressort des Trainer’s:  HUK möchte diejenigen Mitglieder, welche wie 
Yogi am Montagabend mit sich zaudern, dazu aufmuntern vermehrt wieder ins Training zu kommen. Ideal währen  
8-12 Nasen. 
Anschliessend lässt er das Standard Jahr Revue passieren: 
Am Skiweekend  in Ladis konnte Hansueli leider nicht teilnehmen, aber demnach dass man keine konkreten Berichte 
vernehmen konnte, muss da was gelaufen sein... Andeutungen würde sicher unser Trainer in seinem Bericht ma-
chen! 
Die 1. Mai-Velotour organisiert durch Chicco und Lumpi führte uns richtung See. Von dort gibt es keine besonderen 
Berichte, einfach ein richtiger Sportanlass.... mä wird halt älter! 
Der Pfingstbummel wurde von Hansi Brunold und Jean Pierre organisiert, es ging leider im Regen von Dörflingen 
nach Murbach und über „dä Schnieder“ und Rhygucker zur Loog, wo wir Schwan hatten. Leider nicht genug für alle!  
Sauer aufgestossen ist dem Präsi dass es Mitglieder gab welche Hansi ankreideten es habe, während dem Bummel  
nicht genug zum trinken gegeben. 
Weiter Stand als Jahreshighlight die Herbstreise nach Holland auf dem Programm, geplant durch Hotze und Bimbo, 
verplant durch die DB welche uns durch zig Rangierbahnhöfe nach Amsterdam schleuste. Vor allem die Fahrt mit 
der Munot bleibt uns in den Köpfen, auch wenn die Erinnerung durch ein Nickerchen geschmälert wurde. Alles in al-
lem aber eine sehr gelungene Reise. 
 
Anschliessend trägt der Trainer Chrigel seinen Bericht vor, dieser ist dem GV-Protokoll wiederum als Originalschrift 
beigelegt. 

 
5. Abnahme der Jahresrechnung 
 Unser Kassier Hampi unterbreitet uns in bereits schon sicherer Routine die Jahresrechnung. 

Die Jaresbeiträge waren mit 45 dieses Jahr zu viele, dies wird begründet durch einige Nachzahlungen vom letzten 
Jahr. Erste Einzahlung tätigte dieses Jahr Schouwey, es wird aber vermutet dass er glaubte das letzte noch einzah-
len zu müssen. 
Im Aufwand ist dieses Jahr nichts besonderes zu verzeichnen, die Herbstreise nach Amsterdam fiel etwas hoch aus. 
Aufgrund von Aufwand und Ertrag ergibt es in diesem Jahr einen Verlust von Fr 5127.- 
Die 20'000 Fr. Obligationen wurden wieder für 4 Jahre verlängert. 
Das Festkonto wurde von Hampi saldiert dass Geld liegt seit Jan. 07 auf unserem Heft der Spar+Leihkasse. 
Unser Vermögen beläuft sich auf  Fr. 51’728.80 
Chäli stellt fest dass wir in 10 Jahren blank seien, worauf HUK meinte: in 10 Jahren können auch einige nicht mehr 
laufen, dann werden auch die Bergtouren billiger! 
Der Anschliessend verlesene Revisorenbericht von Schläde und Peter Gerl, beantragt der Versammlung die Jahres-
rechnung zu genehmigen, was diese dann auch taten. 
 

6. Festlegung des Jahresbeitrags für das laufende J ahr 
Gemäss dem Vorschlag des Vorstandes stimmt die Versammlung dem SCD-Jahresbeitrag von Fr. 50.- zu. 

 
7. Festsetzung des Jahresprogramms 

Ski-Weekend:  2.3.-4.3.2007 in Celerina organisiert durch Chicco. 
1.Mai Velotour:  Ein Organisator meldet sich spontan, danke Piti. 
Pfingstbummel: findet am 27. Mai statt, nach kurzer Überredungszeit stellt sich Muus + Helfer HUK zur verfügung. 
Volleyballturnier: findet am 26.5. 07 das Holleyballtournier statt. 
1. August-Feier: Gibt dieses Jahr am meisten Arbeit. Als dringenstes muss ein Redner gefunden werden.  
   HUK will auf jeden Fall ein OK bilden, Bimbo meldet sich spontan dafür. Nach einigem überlegen 
   auch noch Chicco und Chrigel. Erste Pläne werden geschmiedet und die Resort’s zugeteilt. 
Herbstreise: 30.8.-1.9.07 Hotze meldet sich ziemlich spontan. 
Ski-Weekend 08: erneut in Celerina 
Chilbi 08:  Chäli schlägt vor, die Trotte an der Chilbi 08 zu Bewirten in der folgenden Abstimmung 
   wird dies beschlossen! Wir werden an der Chilbi 2008 das Restaurant Trotte betreiben! 
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8. Wahl des Vorstandes und der Revisoren / Ehrungen  

Da keine Rücktritte bekannt sind, werden wie erwartet, alle Mitglieder des Vorstandes sowie die Revisoren erneut ein 
weiteres Jahr, einstimmig, gewählt. 
 
 

 
9. Festlegung der Finanzkompetenz des Vorstandes 

Der Antrag des Vorstandes für die Finanzkompetenz von Fr. 500.-  wird einstimmig angenommen. 
 

 
10. Anwaltskosten Homepage 

Am 22.11.06 bekam HUK und Werner ein Schreiben von der Firma Waldorfer Rechtsanwälte. Darin werden im 
Auftrag von Sony (Germany) HUK als betreiber unserer Homepage und Werner als unterschreiber unserer Domäne 
angeklagt: „wegen illegaler Vervielfältigung und öffentlicher Zugänglichmachung geschützter Tonaufnahmen“ sich 
strafbar gemacht zu haben und damit ein Urheberrecht verletzt zu haben. HUK muss eine Unterlassungserklärung 
unterschreiben und mit einer Geldstrafe von 6000.- Euro rechnen! 
Wenn man das ganze Beamtendeutsch liest, tauchen einige Fragen auf. Diese Fragen hat HUK mit Chrigel Risch 
und dessen Freund, ein Anwalt aus St.Gallen, geklärt. Am Schluss sollte der Betreiber der HP SCD71 für die Bemü-
hungen und Umtriebe 860 Euro bezahlen. Nach einem Telefon an die Waldorfer Rechtsanwälte von HUK, konnten 
diese sich, mit der Begründung dass es bald Weihnachten sei, auf 500 Euro einigen. 
Anschliessend wird in einer Abstimmung einstimmig beschlossen, dass der Verein die Kosten übernimmt und somit 
auch hinter unserem Präsi steht und diesen auch entlastet.  
 
 

11. Verschiedenes, Wünsche und Anträge 
- HUK behält gleich das Wort und erinnert nochmals daran nicht die Jahresrechnung liegenzulassen. 
- Auf dem Server hat es neu 10 Gigabyte Platz, genug um noch zig Fotos und Filme zu platzieren... 
- Hanspeter verliest einen Weihnachtsgruss der Familie Forrer aus dem Ladis. 
- Fritz lädt alle am 16. Februar zum 60. Wiegenfest in seiner Garage ein. 

 
 
 
 
Der Aktuar:  Andi Grob 


